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(54) FÜHRUNGSSYSTEM ZUR FÜHRUNG EINES TÜRFLÜGELS

(57) Führungssystem (5) zur Führung wenigstens ei-
nes bewegbar gelagerten Türflügels (3a), umfassend:
- eine erste Führungsschiene (6) mit einer Längsrichtung
(L) zur Führung des Türflügels (3a),
- eine zweite Führungsschiene (11) zur Führung des we-
nigstens einen Türflügels (3a), wobei die zweite Füh-
rungsschiene (11) im Montagezustand relativ zur Längs-
richtung (L) der ersten Führungsschiene (6) quer verläuft,
- einen Träger (14), durch welchen der wenigstens eine
Türflügel (3a) im Montagezustand in der quer zur Längs-
richtung (L) der ersten Führungsschiene (6) verlaufen-
den Richtung relativ zur zweiten Führungsschiene (11)
zwischen einer ausgefahrenen und einer eingefahrenen
Stellung bewegbar gelagert ist,
- eine Antriebsvorrichtung (28) mit zumindest einem
Kraftspeicher (20), wobei der Träger (14) durch die An-
triebsvorrichtung (28) ausgehend von der eingefahrenen
Stellung des Trägers (14) durch die Kraft des Kraftspei-
chers (20) zumindest abschnittsweise in Richtung der
ausgefahrenen Stellung des Trägers (14) ausstoßbar ist,
wobei die Antriebsvorrichtung (28) ein

Koppelstück (21) und eine Steuerkurve (12) auf-
weist, wobei das Koppelstück (21) und die Steuerkurve
(12) über einen Großteil der Bewegung des Trägers (14)
zwischen der ausgefahrenen Stellung und der eingefah-

renen Stellung voneinander entkoppelt sind und dass der
Träger (14) bei einer Kopplung des Koppelstücks (21)
mit der Steuerkurve (12) ausgehend von einer der ein-
gefahrenen Stellung unmittelbar vorgelagerten Position
in die eingefahrene Stellung einziehbar ist.



EP 4 421 277 A3

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 421 277 A3

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55


	Bibliographie
	Zusammenfassung
	Recherchenbericht

